
ÜbersichtPfl anzenkrankheit: 
Feuerbrandalarm in der Gemeinde

Feuerbrand breitet sich derzeit in Zistersdorf aus. 
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  BÜRGERMEISTER

Auch dieses Jahr lässt es sich 
Bürgermeister Doschek nicht 
nehmen, jede Gemeinde per-
sönlich zu besuchen. Die Termin-
übersicht auf  Seite 3

  GRATIS SURFEN

Man muss nicht unbedingt ans 
Meer reisen um Surfen zu kön-
nen - bald ist es auch gratis am 
Kirchenplatz möglich.   Seite 4

  NEUE MARKE

Zeit für Erneuerung: Stadtge-
meinde Zistersdorf präsentiert 
noch im September sein neues 
»Gesicht«.  Seite 4

  MAULKORB?
Gesetzlich genau geregelt ist die 
Leinen- und Maulkorbpfl icht für 
Hunde.   Seite 5

An einen Haushalt - Verlagspostamt 2225 Zistersdorf - Zugestellt durch Post.at

Schlechte Nachricht für alle 
Gartenbesitzer: Die Pfl an-
zenkrankheit Feuerbrand 
(mehr im Kasten auf Seite 
6) hat (zumindest?) Zisters-
dorf gleichsam »im Sturm 
erobert«. Anfang August 
wurden viele Schadstellen in 
Zistersdorf entdeckt.
Neben ersten Maßnahmen 
an den befallenen Stellen, um 
eine Verbreitung zu unter-
binden, wurden mit einem 
Flugblatt alle Hauseigentü-
mer informiert, damit wei-
tere Pfl anzenerkrankungen 
erkannt und gemeldet wer-
den. (Nach einer Besichti-
gung durch eine geschulte 
Person wird das weitere 
Vorgehen festgelegt.)
In den Vorjahren wurden 
im Westen von Zistersdorf 

drei Stellen mit Feuerbrand-
Befall und eine in Maustrenk 
festgestellt. Jetzt sind 18 (!) 
neue Feuerbrand-Fälle da-
zugekommen. Diese sind so-
wohl in Gärten als auch auf 
Gemeindegrund festgestellt 
worden, aber es ist zu be-
fürchten, dass es noch mehr 
werden.
Wichtig ist nach dem Erken-
nen von Schadstellen, die-
se nicht zu berühren und 
die Gemeinde zu informie-
ren. Eine auf Feuerbrand ge-
schulte Fachkraft führt eine 
Besichtigung durch. Wenn 
sich der Verdacht bestätigt, 
wird über Maßnahmen in-
formiert.
Um eine Ausbreitung von 
Feuerbrand zu unterbinden, 
hat die Bezirkshauptmann-

schaft ein Auspfl anzver-
bot für Gaiselberg, Gösting, 
Großinzersdorf, Maustrenk, 
Zistersdorf und Windisch 
Baumgarten festgelegt: Fel-
senbirne, Feuerdorn, Loor-
beerglanzmispel, Weiß- oder 
Rotdorn, Wollmispel, Zier-
quitte, Zwergmispel. 
Außerdem dürften folgende 
Früchte nur neu gepfl anzt 
werden, wenn eine Frucht-
nutzung geplant ist: Apfel, 
Apfelbeere, Birne (verbo-
ten aber Speckbirne), Eber-
esche, Mispel, Quitte, Vogel-
beere
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Wie ich es sehe
Keine Angst vor der Zukunft

Geschätzte Leserinnen und Leser!

Kein »Sommer wie damals«, nein ein eher ungewöhnlicher 
Sommer neigt sich dem Ende zu. Corona beeinflusst nun 
schon seit einigen Monaten unseren Alltag.
 
Im September beginnt ein neues Schul- und Kindergarten-
jahr. Nach dem Motto »Vorsicht ist besser als Nachsicht« 
sollten alle Sicherheits- und Hygienevorschriften weiterhin 
eingehalten werden. Bleiben wir zuversichtlich, es werden 
wieder bessere Tage kommen.

Die Corona-Krise wird als größte Herausforderung seit 
1945 bezeichnet. Sie trifft vor allem die Wirtschaft hart. 
Wichtig ist hier vor allem Solidarität, kaufen wir deshalb 
regional und unterstützen die heimischen Anbieter. So kön-
nen Arbeitsplätze erhalten und im Idealfall sogar neue ge-
schaffen werden. 

Unser Konsumverhalten beeinflusst auch unsere Zukunft. 
In dreißig Jahren soll die Welt treibhausneutral sein. Dieses 
Ziel zu erreichen ist schwierig, aber nicht unmöglich. Mit 
der Umsetzung sollte besser heute als morgen begonnen 
werden. Vielleicht gelingt es uns jetzt schon, sowohl als Ge-
meinde, als auch im persönlichen Umfeld, einen kleinen 
Beitrag zu leisten. Auch wenn es nur für kürzere Strecken 
der Griff zum Rad anstatt zum Auto ist.

Genießen wir noch die letz-
ten warmen Tage, um Kraft 
und Energie für den sicher 
herausfordernden Herbst zu 
tanken. Gemeinsam und mit 
viel Zusammenhalt werden 
wir auch diese schwierige 
Zeit meistern.

? Diebesgut Müll
Sperrmüllsammler sind unterwegs

Wenn alte, nicht mehr ge-
brauchte Sachen verschenkt 
werden, dann erscheint die 
Feststellung auf den ersten 
Blick absurd, es handle sich 
dabei um etwas Verbotenes. 
Bei näherer Betrachtung än-
dert sich allerdings die Be-
wertung dazu.
In den Gemeinden des Be-
zirks-Abfallverbandes sind 
wieder illegale Sperrmüll-
sammler aus dem benach-
barten Ausland unterwegs. 
Dieses Sammeln ohne Be-
rechtigung nach den abfall-
rechtlichen Bestimmungen 
ist verboten.  Auch als Bürger 
und »Schenker« begeht man 
einen Gesetzesverstoß, wenn 
man seine Abfälle an nicht be-
rechtigte Sammler übergibt.
Die illegalen Sammler suchen 
sich die »Schnäppchen« he-
raus. Dabei geht es meist we-
niger um die Funktionstüch-
tigkeit eines Fahrrades oder 
Kühlschranks, sondern um 
die Rohstoffe Alteisen und 
Buntmetalle. Was sich nach 
der Übernahme bei genauer 
Betrachtung als wertlos ent-
puppt, wandert zumeist in den 
nächsten Graben oder Wind-

schutzgürtel. Auch Geräte, aus 
denen das wertvolle Bunt-
metall herausgezwickt wor-
den ist, müssen schon beim 
Transport Platz für weiteres 
Sammelgut machen. Diese il-
legalen Ablagerungen müssen 
von der Gemeinde oder dem 
Verband mit viel Aufwand und 
Kosten entsorgt werden.
Die Kostenseite: Der Abfall-
verband GVU kalkuliert die 
Müllgebühren kostendeckend. 
Das bedeutet nicht das Ver-
brennen und/oder Deponie-
ren des gesamten Sammel-
gutes. Einnahmen gibt es aus 
dem Verkauf von Wertstoffen, 
dabei besonders von Alt- 
metallen. Diese sind eine we-
sentliche Einnahmequelle.
Nur wenn der Abfallverband 
mit diesen Erlösen aus dem 
Verkauf von verwertbaren Sa-
chen in gewohntem Ausmaß 
rechnen kann, werden auch 
in Zukunft die Müllgebühren 
niedrig(er) sein. 
Flugblätter, mit denen das Ein-
sammeln von nicht mehr ver-
wendeten Gegenständen und 
vor allem Kleinmaschinen an-
gekündigt wird, sollten idea-
lerweise ignoriert werden.

Inh. Lederer Björn

Mobil: 0664/916 76 80

Kirchenplatz 2
2225 Zistersdorf

Tel.: 02532 / 80 317

www.amv-autoteile.at
office@amv-autoteile.at

AMV-Autoteile
Ersatzteile-Reifen-Zubehör
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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!

Die Ferien sind vorbei, die Ernte ist eingefahren und der Start 
in das neue Schul- und Kindergartenjahr steht unmittelbar be-
vor. Ich hoffe, Sie alle hatten einen schönen und erholsamen 
Sommer und unsere Landwirtinnen und Landwirte eine gute 
Ernte.

Corona beschäftigt uns auch weiterhin, und wir alle können 
noch nicht sagen, was uns hierzu in der Zukunft noch erwar-
tet. Bleiben wir bitte aufmerksam und halten wir uns weiter an 
die Vorgaben der Experten und der Regierung.
Obwohl Corona wie ein »Damoklesschwert« über allem hängt, 
werde ich im September als Bürgermeister alle neun Gemein-
den Zistersdorfs bereisen. Zum einen stehen wir punkto er-
neuerbarer Energie und Finanzkraft an einem Wendepunkt in 
unserer Großgemeinde. Zum anderen wurde und wird hierzu 
einiges an Halbwahrheiten und Verunsicherung in Umlauf ge-
bracht, sogar gezielter Lügen bedient man sich inzwischen.
Es ist meine feste Überzeugung, dass man gegen solche Me-
thoden auftreten muss. Deshalb lade ich Sie alle zu diesen 
Informationsabenden recht herzlich ein. Hier werden wir 
sachlich, fair und ernst über diese Themen diskutieren. Na-
türlich stehen mein Team und ich allen Fragen und Belangen 

zur Verfügung. Eine (weitere) 
Informationsveranstaltung 
ausschließlich zum Thema 
»Erneuerbare Energie« ist für 
den Herbst festgelegt.

Ich wünsche Ihnen allen wei-
terhin alles Gute und unseren 
Winzerinnen und Winzern 
eine erfolgreiche Weinlese. Al-
len Kindern wünsche ich ei-
nen schönen Start in das neue 
Schul- und Kindergartenjahr.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Bürgermeister
Helmut Doschek V

O
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GROSSINZERSDORF
Mi, 9. September 19 Uhr Heurigenlokal Bruckmayer

GÖSTING

Fr, 11. September 19 Uhr Gemeindezentrum 
Veranstaltungssaal

WD. BAUMGARTEN
Sa,12. September 18 Uhr Gasthaus Kunst

EICHHORN
So, 13. September 15 Uhr Feuerwehrhaus

LOIDESTHAL
Mo, 14. September 19 Uhr Gasthaus Kraft

GAISELBERG

Di, 15. September 19 Uhr Gemeindezentrum
Veranstaltungssaal

BLUMENTHAL

Do, 17. September 19 Uhr Gasthaus Wöber

MAUSTRENK
Sa, 19. September 18 Uhr Feuerwehrhaus

ZISTERSDORF
So, 20. September 17 Uhr Kellerbühne

BÜRGERMEISTER »VOR ORT«

Alle Besucherinnen und Besucher werden gebeten, mit Maske zum Veran-
staltungsort zu kommen und die bereitgestellten Handdesinfektionsmittel 
zu benutzen. Nach Einnahme des Sitzplatzes kann der Mund- und Nasen-
schutz abgenommen werden. Beim Einlass werden Name und Telefonnum-
mer aufgenommen. Alle Besucherinnen und Besucher werden seitens der 
Gemeinde zu Getränken eingeladen. 



4 Zistersdorfer Rathauspost

Die Verbindung passt!
Am Kirchenplatz gratis im Internet surfen

Zistersdorf hat an der Förder-
einreichung »WiFi4EU« der 
Europäischen Kommission im 
Mai 2020 teilgenommen und 
einen Gutschein im Wert von 
15.000 Euro für die WLAN-
Installation gewonnen. 
Bis spätestens Sommer 2021 
wird am Kirchenplatz ein Hot-
spot eingerichtet. Das Smart-
phone oder Tablet erkennt 
am Standort »WiFi4EU« die 
mögliche Internetverbindung. 
Sobald man mit dem Internet 
verbunden ist, kann kostenlos 
im Internet gesurft werden. 

Mit der EU-Förderung sol-
len Menschen in ihrem Hei-
matort über kostenlose Wi-
Fi-Hotspots in öffentlichen 
Räumen wie Parks, Orts- und 
Stadtzentren, Verwaltungs-
gebäuden, Bibliotheken und 
Gesundheitszentren einen 
hochwertigen Internetzugang 
erhalten. Seit 2018 haben in 
NÖ insgesamt 109 Gemein-
den eine Förderung von bis zu 
15.000 Euro von Brüssel be-
kommen – auch die Gemein-
de Zistersdorf hat diese ein-
malige Chance genutzt.

Zistersdorf bekommt
ein neues Gesicht 

Markenentwicklung

Die Großgemeinde Zistersdorf hat viel zu bieten. Ein-
gebettet in die wunderschöne Natur des Weinviertels. In 
einem sympathischen Wechselspiel zwischen Stadt und 
Land. Mit einer beeindruckenden Geschichte, die unsere 
malerischen Gassen ziert, uns Erdöl geschenkt hat und die 
Schlossmauern erbaut hat. Ein ruhiger Ort zum Wohlfühlen, 
wo man sich noch kennt, gemeinsam lacht und der alles für 
die Familie bietet. Und genau dieses Lebensgefühl haben 
wir eingefangen, in eine frische und sympathische Marke 
oder besser gesagt Persönlichkeit, die uns immer mit einem 
Lächeln durch unsere neun Gemeinden begleitet. 

Über die vergangenen Monate haben wir uns intensiv mit 
unserer Großgemeinde auseinandergesetzt. Im ersten 
Schritt haben wir zusammen in einer öffentlichen Um-
frage die Vorteile und Stärken unserer Großgemeinde neu 
entdeckt. Gemeinsam mit der Agentur strike. haben wir in 
einem Steuerungskomitee Konzepte ausgearbeitet, wie wir 
dieses Lebensgefühl in eine neue Marke und Logo verpacken 
können. Das Projekt geht aber weit über ein neues Gesicht 
bzw. Logo hinaus: Wir möchten eine lebende Marke erschaf-
fen und so eine Großgemeinde, die ihre Vorteile und vielen 
Möglichkeiten über neue digitale Medien kommuniziert. 

Mit einem Blick auf das neue Logo und auf den neuen 
Slogan soll die Persönlichkeit der Region greifbar gemacht 
werden. Durch ein einheitliches Design und professionelles 
Auftreten ebnen wir den Weg in die Zukunft und erhöhen 
die Attraktivität für die Wirtschaft und Bevölkerung.

Alle Informationen zur neuen Marke finden Sie auf 
neu.zistersdorf.at und auf unserer Facebook-Seite 
(www.facebook.com/zistersdorf). 

Die neue Marke wird im 
September präsentiert

Demnächst freies »Surfen« am Kirchenplatz. 
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Leine oder 
Maulkorb?
Die in Corona-Zeiten häu-
fi g überlegte Frage zum Tra-
gen von Mund-Nasen-Schutz 
stellt sich fallweise hinsicht-
lich eines Maulkorbes für den 
Hundehalter. Eine genaue 
Vorgabe dazu liefert für das 
Bundesland Niederösterrei-
ch das Hundehaltegesetz.
Ausgehend davon, dass 
Hunde nur durch geeignete 
Personen geführt werden 
dürfen, besteht beim Füh-
ren an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich die Wahl, ob 
Leine oder Maulkorb ver-
wendet wird.

Hunde mit erhöhtem Ge-
fährdungspotenzial sind im-
mer mit Leine und Maulkorb 
zu führen. Dazu zählen die 
Rassen Bullterrier, American 
Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo 
Argentino, Pit-Bull, Bandog, 
Rottweiler und Tosa Inu (ein-
schließlich Kreuzungen un-
tereinander und mit anderen 
Hunden) und jene Hunde, 
die als gefährlich eingestuft 
worden sind.
An manchen Orten sind alle 
Hunde mit Leine und Maul-
korb zu führen (§ 8 Abs. 5): 
in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen, Kindergärten 
und anderen Betreuungsein-
richtungen, auf Kinderspiel-
plätzen, immer an Orten 

mit üblicherweise größeren 
Menschenansammlungen 
(z.B. Einkaufszentren, Parks, 
Gaststätten), bei Veranstal-
tungen und in beengten Räu-
men (Lift). 
Nebenbei auch ein Hinweis 
auf eine eindeutige Bestim-
mung des Niederösterreichi-
schen Hundehaltegesetzes: 
»Wer einen Hund führt, 
muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Orts-
bereich, in Stiegenhäusern, in 
Zugängen zu Einfamilienhäu-
sern und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohn-
hausanlagen sowie an den in 
Abs. 5 genannten Orten hin-
terlässt, unverzüglich beseiti-
gen.« 

GEMEINDELEXIKON

Die Pfl icht zum Besuch 
eines Kindergartens ab 6. 
September 2021 besteht 
für alle Kinder, die zwi-
schen 1. September 2015 
und 31. August 2016 ge-
boren sind. Dieser be-
sondere Hinweis ist im 
NÖ Kindergartenge-
setz 2006 verpfl ichtend 
geregelt für alle Kinder 
dieser Altersgruppe mit 
Hauptwohnsitz in einer 
Gemeinde des Bundes-
landes Niederösterreich. 

PFLICHT

KINDER-
GARTEN-
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Polly Adler zu Besuch
Stadtbücherei bringt Satire nach Zistersdorf

Zum österreichweiten Lite-
raturfestival »Österreich liest 
– Treffpunkt Bibliothek« bie-
tet die Stadtbücherei heuer in 
der Kellerbühne Satire. Einge-
laden wurde Angelika Hager, 
die als »Polly Adler« auf sati-
rischem Beobachtungsposten 
die Herausforderungen des 

Alltags beschreibt.
Die Frau hinter der Kultfi -
gur Polly, die seit mehr als 20 
Jahren ihre regelmäßigen Auf-
tritte in einer Kurier-Kolumne 
hat, ist Journalistin und leitet 
das Gesellschaftsressort im 
Nachrichtenmagazin »profi l«.
Auch eine ORF-Serie basier-

september 
& Oktober 

silberne hochzeit
Margit und Gerhard Stoiber, Gösting

Goldene hochzeit
Ludmila und Johann Stradej, Kaiserstraße

Diamantene hochzeit
Johanna und Johann Schneider, Loidesthal
Ingeborg und Johann Hasiner, Hauptstraße

Gnadenhochzeit
Maria und Rudolf Novosad, Schubertgasse

Jubilare

FEUERBRAND

Feuerbrand ist eine hoch 
ansteckende, bakterielle 
Pfl anzenkrankheit, die für 
Mensch und Tier unge-
fährlich ist. Befallen wer-
den Apfel, Birne, Quitte 
und Ziergehölze (Eber-
esche, Feuerdorn, Mis-
pel, Stranvaesie, Zier-
quitte, Felsenbirne, 
Vogelbeere, Apfelbeere, 
Weiß- und Rotdorn).
Zu erkennen ist die Er-
krankung am plötzlichen 
Welken der Pfl anze. Die 
Triebspitzen krümmen 
sich oft hakenförmig nach 
unten. Überträger sind 
Regen, Wind, Insekten, 
aber auch Schnittwerk-
zeuge.
Verboten: Apfel, Apfel-
beere, Birne, Felsenbir-
ne, Feuerdorn, Loor-
beerglanzmispel, Mispel, 
Quitte, Sorbus (z.B. Eber-
esche, Vogelbeere), Weiß- 
oder Rotdorn, Zierquitte, 
Zwergmispel, Wollmispel
Erlaubt die Fruchtnutzung 
von Quitte, Apfel, Mis-
pel, Birne (dabei ausge-
nommen die Speckbirne), 
Eberesche, Vogelbeere, 
Apfelbeere

Jedes Jahr holt die Stadtbücherei hochkarätige Prominente 
nach Zistersdorf. Dieses Jahr wird »Polly Adler« vorbeikommen.  

M
an

fre
d 

Kl
im

ek

te auf der Kultfi gur Adler. Aus-
gehend von den Auftritten in 
den Printmedien gibt es auch 
einen handfesten Bezug zum 
Büchereiwesen. Hager hat als 
Polly Adler bereits zehn Bü-
cher publiziert, darunter den 
Roman »Venus im Koma« und 
»Nur Idioten sind glücklich«.
»Chaos de luxe« mit Polly 
Adler garantiert einen wit-
zigen und höchst vergnüg-
lichen Abend. Karten für den 
unterhaltsamen Abend am 23. 
Oktober in der Kellerbühne 
gibt es ab 23. September im 
Vorverkauf (12 Euro) in der 
Stadtbücherei Zistersdorf.

Wir verwenden ausschließlich Original-Ersatzteile!
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september & 
Oktober 

75. Geburtstag
Margitta Becher, Gösting

Brigitte Imkamp, Grillparzergasse

Maria Lang, Beethovengasse

Leopold Maurer, Gösting

80. Geburtstag
Johann Kovar, Wiesengasse

Helga Sigmund, Augasse

Herbert Frohner, Loidesthal

Anna Windsteig, Eichhorn

Maria Stidl, Neustiftgasse

Franz Hickl, Eichhorn

Helmuth Schwarzinger, Gösting

Johann Kainer, Loidesthal

Anton Bruckner, Gaiselberg

Erich Pribitzer, Johann-Strauß-Gasse

Monika Hautzmayer, Dr. Karl Renner-Gasse

Nadezda Kapun, Umfahrungsstraße

Hermine Andre, Windisch Baumgarten

Herta Emminger, Loidesthal

Elfriede Tatzber, Andreas-Hofer-Gasse

85. Geburtstag
Herbert Hader, Maustrenk

Emilie Mitschek, Eichhorn

Dora Pavelka, Loidesthal

Elisabeth Schwarz, Maustrenk

Leopoldine Bauer, Maustrenk

Elisabeth Fischer, Gösting

90. Geburtstag
Karoline Wukowitsch, Beethovengasse

Christine Langer, Schubertgasse

100. Geburtstag
Theresia Cuba, Beethovengasse

102. Geburtstag
Elisabeth Polansky, Beethovengasse

JubilareAb durch die hecke
Sträucher für den Garten am Heckentag

Auch heuer werden wieder 
im Rahmen des »Hecken-
tages« Bäume und Sträucher 
angeboten. Bestellungen sind 
übers Internet (www.hecken-
tag.at) von 1. September bis 
14. Oktober möglich. Die be-
stellten Gewächse werden 
(je nach Wunsch) entweder 
Anfang November verschickt 
oder können am 7. Novem-
ber in Pfaffstätten abgeholt 
werden.
Neben Heckenpaketen für 
den Sichtschutz, für Klimabe-
obachtung (10-Jahreszeiten-
Hecke) oder zum Naschen 
gibt es heuer auch wieder ein 
Bienenpaket. 
Namensgeber für die »Wir 
für Bienen«-Hecke ist übri-
gens die gleichlautende Initi-
ative des Landes, die gemein-
sam mit heimischen Imkern 
und Landwirten für die För-

derung heimischer Wild- und 
Honigbienen in Niederöster-
reich eintritt.
Mit Bäumen und Sträuchern 
der regionalen Gehölzver-
mehrung kann man Privatgär-
ten und der freien Landschaft 
Gutes tun. Blütenpracht, 
Duftzauber und schmackhafte 
Früchte sind zu erwarten und 
schaffen wichtigen Lebens-
raum für Vögel, Wildbienen 
und Schmetterlinge. Noch 
dazu ist es ein echter Beitrag 
zum Klimaschutz, denn die 
Bäume und Sträucher sind le-
bendige Co²-Speicher, reini-
gen die Luft, verbessern den 
Boden und spenden Schatten 
und Abkühlung. Die regio-
nale Produktion in den Part-
nerbaumschulen des Bundes-
landes Niederösterreich spart 
außerdem Transportkilome-
ter.

jetzt nur € 2.999,-

Niedersulzer Straße 2
2225 Loidesthal

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Loidesthal

Carport 3x5 m

Schaurau
m

gültig bis 30.8.2020, arrea GmbH, Niedersulzer Straße 2, 2225
Loidesthal, office@selfMAX.at, 0800/55 66 68, www.selfMAX.at
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Der neue Calisthenics Park beim Schlossteich soll Ende September fertiggestellt werden.

  02.09.2020
11.00 »Lesemeister/in gesucht«, Kinderleseaktion, Übergabe 

der Buchpreise, Stadtbücherei Zistersdorf
  03.09.2020

17.00 Klassenabend der Musikschule Zistersdorf, Klasse 
Gabriele Sailer (Violine, Klavier), Kellerbühne

  04.09.2020
18.00 Infoabend der Musikschule mit Instrumente auspro-

bieren, Stadtsaal im K9
  06.09.2020

13.30 GoKart-Rennen, Forstinger-Parkplatz, Kinderfreunde 
Zistersdorf

  11.09.2020
17.00 Feuerlöscherüberprüfung in Zistersdorf (Abgabe bis 

19 Uhr), Feuerwehrhaus
  12.09.2020

15.00 Feuerlöscherüberprüfung in Zistersdorf (Abholung 
bis 18 Uhr), Feuerwehrhaus

  13.09.2020
08.00 Wandertag, Treffpunkt: Klublokal Meierhofgasse 4, 

Kinderfreunde Zistersdorf
  14.09.2020

07.00 Jahrmarkt in Zistersdorf, Kirchenplatz

Veranstaltungen

  20.09.2020
09.00 Pfarrfest und Erntedankfest, Maria Mooskirche
18.00 »Einzelschicksale«, A-capella-Konzert des Männer-

vokalensembles chor.netto, Kellerbühne
  26.09.2020

14.00 Spielenachmittag, Klublokal des Pensionistenver-
bandes (Meierhofgasse 4), Kinderfreunde Zistersdorf

  07.10.2020
18.00 Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde Zisters-

dorf, Sitzungssaal im Rathaus
  11.10.2020

17.00 »Orchesterkonzert«, Stadtsaal im K9, Orchester-
verein Zistersdorf und Umgebung

  23.10.2020
19.00 »Chaos de luxe«, Polly Adlers Scherztherapie für jede 

Form des Alltagswahnsinns, »Österreich liest - Treff-
punkt Bibliothek«, Kellerbühne, Stadtbücherei Zisters-
dorf

  24.10.2020
14.00 Spielenachmittag, Klublokal des Pensionistenver-

bandes (Meierhofgasse 4), Kinderfreunde Zistersdorf

Vorschau Ausgabe Okt./Nov. 2020
Redaktionsschluss:  24. September
Zustellung:  ab 8. Oktober

Anmerkung der Redaktion: Eine Garantie für die Durchführung genannter Veranstaltungen kann von der Redaktion nicht gegeben werden 
und ist abhängig von den aktuellen gesetzlichen Vorgaben in Bezug auf die Corona-Situation und den demnach vom Veranstalter gesetzten 
Maßnahmen. 

Mit der Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union (LEADER). 


